
Geliebte und geschätzte Freunde und Mittragende von Vision für Afrika!
 
Mit großer Dankbarkeit und Freude grüßen wir Euch herzlichst vom Äquator!

Bei uns scheint die Sonne besonders warm um diese Jahreszeit und da war es anfangs gar nicht 
leicht „weihnachtliche Gefühle“ zu entwickeln.

Wir haben in vergangenen  Jahren schon an den Weihnachtsfesttagen bei 30 Grad Wärme  im 
Schwimmanzug gegrillt und dann noch gesungen : „Leise rieselt der Schnee....... !“

Das Wesentliche sind nicht romantische Weihnachtsgefühle, sondern die erlösende Tatsache, dass 
wir uns dankbar erinnern an den Geburtstag unseres Herrn Jesus Christus, der die Herrlichkeit des 
Himmels verlassen hat, um auf der Erde als Mensch und Gott zu leben und uns wieder den Weg zum 
Vater zu öffnen durch seinen stellvertretenden Tod für jeden von uns. Und Gott sei Dank, ist Jesus 
Christus nicht mehr am Kreuz, auch nicht mehr im Grab! 

JESUS CHRISTUS IST AUFERSTANDEN! ER LEBT!

UND IM JOHANNESEVANGELIUM 1:12 lesen wird, dass ALLE DIE IHN AUFNAHMEN, DENEN 
GAB ER DAS RECHT KINDER GOTTES ZU WERDEN!

Auch in diesem Jahr dürfen wir  dankbar berichten, dass viele Menschen in Uganda, aber auch in Eu-
rope Ihr Leben dem Herrn Jesus Christus anvertraut haben und ER in ihnen Wohnung gefunden hat!

 Gott sei Dank, alles Lob und alle Ehre!

Zur Ehre Gottes möchten wir Euch auch teilhaben lassen an den vielen wunderbaren Ereignissen in 
Uganda.

1. ERÖFFNUNG DES KINDERGARTENS IN KARAMOJA unter der Leitung von Mr. Robert Elolu

2. NEUES TEAM IN UNSEREM ZENTRALBÜRO IN IMST

3. EINWEIHUNG DER „KING‘S GLORY CHURCH“ IN KIKONDO

4. FERTIGSTELLUNG DES HEADQUARTERS IN KARAMOJA, zur Zeit unter der Leitung von Josef 



und Isolde Bitterwolf.

5. NEUE BERUFSSCHULE AUF DEM GEBETSBERG

6. BEGINN DES BAUES EINER MITTELSCHULE FÜR 2.000 JUGENDLICHE IN NAKIFUMA

7. NEUER BUS FÜR UNSERE SCHULEN

8. BERICHTE VON „COME & SEE GÄSTEN“ IN DIESEM JAHR.

 

1. EROEFFNUNG DES KINDERGARTENS IN KARAMOJA



2. EINWEIHUNG DER "KING‘S GLORY CHURCH“ IN KIKONDO



3. FERTIGSTELLUNG DES HEADQUARTERS IN KARAMOJA

4. NEUE BERUFSSCHULE AUF DEM GEBETSBERG



5. BAUBEGINN EINER MITTELSCHULE FUER 2.000 SCHUELER

6. EINWEIHUNG DER PROTHESENWERKSTATT

Am 14. Oktober wurde die Prothesenwerkstatt in Kiyunga durch die wunderbare Initiative von Karsten 
Schulz,Vorsitzender von dem „Verein Pro Uganda“, eingeweiht. Wir wissen von keiner so modernen 
Prothesenherstellung in Uganda wie diese und viele Menschen mit fehlenden Gliedmaßen wurden 
schon im Vorfeld mit „Ersatzgliedmaßen“ gesegnet.

Es ist auch eine Prothesenbauschule in Planung. Sie soll ein Segen für ganz Ostafrika werden. Es ist 
wahrlich eine Bereicherung was der Herr durch Menschen schaffen kann, die treu und gehorsam auf 
die Stimme Gottes hören!



7. BERICHT VON DIESJAEHRIGEM "COME & SEE!“ GAST

Sabine, Juni 2017:
 
(...) Der Fahrer von Vision holte mich und weitere acht Besucher am Ausgang der Flughafenhalle ab 
und verstaute uns samt unserem vielen Gepäck kunstvoll in dem Kleinbus, mit dem er uns in gut 
zwei Stunden Fahrt zum Gelände brachte. Das, was sich am späten Abend im Dunkeln an den Stra-
ßenrändern an vollem Leben abspielte – jede Menge Straßenverkäufer, Hühnchen am Spieß, laute 
Musik und der rufende Muezzin – war sehr beeindruckend und abenteuerlich. Solch einen Straßen-
verkehr und Nachtleben habe ich vorher nicht gesehen.
 
Am Gelände von Vision nahm uns Claudia Masiga – unsere Reiseleiterin für die nächsten zwei Wo-
chen – noch mitten in der Nacht in Empfang und brachte uns zu unseren Zimmern. Ich durfte in 
einer der Rundhütten auf dem Gelände übernachten und war total begeistert! Mein Zimmer habe ich 
mir mit zwei Gekkos „geteilt“, die netterweise an der Zimmerdecke alle Mücken und sonstige Klein-
tiere entsorgt haben, so dass ich mich unter dem zusätzlichen Moskitonetz über dem Bett völlig safe 
gefühlt habe. Fließendes Trinkwasser im Bad zu haben ist echter Luxus! Und der Durchlauferhitzer 
am Duschkopf hat sogar für superwarmes Duschwasser gesorgt. Spitzenmäßig! Auf dem ganzen 
Gelände von Vision kann man sich frei bewegen, alles anschauen, sich mit den Schülern und Studen-
ten – auf Englisch – unterhalten oder einfach nur am Pool sitzen und die Sonne genießen. Ich habe 
mich gerne im Friseursalon verwöhnen lassen, was bei all meinen Raster-Zöpfen zwischendurch 
auch wichtig war.
 
Mit unserer buntgemischten Truppe aus Deutschland, Österreich und der Schweiz haben wir einen 
Ausflug nach Kampala gemacht, eine wundervolle Safari und eine erholsame Zeit am Gebetsberg 
verbracht.
 
Da es auf dem Gelände von Vision durch die vielen Menschen tagsüber doch immer sehr „laut“ ist 
und auch nachts weder die Vögel noch der rufende Muezzin Ruhe geben, habe ich die Stille bei der 
Safari am Nil und vor allem auf dem Gebetsberg total genossen! Wir wurden in der Zeit im Restaurant 
super gut mit zum größten Teil landestypischem Essen versorgt und ich habe alles gerne gegessen 
und probiert – auch die kleinen frittierten Heuschrecken, die Claudia mir bei einem Straßenhändler 
besorgt hat. War lecker und schmeckte wie Pommes mit Zwiebeln! 
 
An einem Vormittag hatte ich die Möglichkeit, meine Patentochter kennenzulernen, die inzwischen 
22 Jahre alt und mit ihrer Ausbildung fast fertig ist. Es war ein sehr bewegendes Treffen! (...)
 
Großen Respekt habe ich vor der Aufgabe der Waisenhausmütter bekommen. Jede Frau betreut 8 
– 12 Kinder im Alter von 3 – 12 Jahren. Nicht immer sind alle Kinder vor Ort, aber auch für „nur“ 6 
Kinder die Wäsche mit der Hand zu waschen und den Haushalt zu organisieren und für sie da zu 
sein finde ich absolut bemerkenswert. Auch die Arbeiter in der Großküche, die für alle Schüler auf 
dem Gelände die Mahlzeiten kochen, verdienen meine Anerkennung. In riesigen Bottichen wird mit 
Reis oder Mais gekocht und allein das Umrühren ist – gerade auch durch die Hitze der Holzfeuer auf 
der die Töpfe stehen – körperliche Hochleistung! (...)

Ich bin sehr dankbar für diese zwei Wochen und behalte die Zeit bei Vision und das Land Uganda in 
sehr guter Erinnerung!
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